
Ausschuss für Schule und Weiterbildung 
23.05.2006

öffentlich

 

Stadt Münster 29.05.2006 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Schule und Weiterbildung 

am Dienstag, 23.05.2006, 17:45 Uhr, 
Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frau Sybille Benning , Herr Georg Berding , Herr Meik Bolte , Herr Edgar Drüge , Frau Eleonore 
Heyne , Frau Marliese Kosmider , Herr Andreas Nicklas , Frau Angela Stähler ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Dr. Anna Boos , Frau Juliane Brüggemann , Herr Dr. Michael Jung , Herr Michael Kley-
boldt , Frau Anne Schulze Wintzler , Herr Moritz von Schmeling ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Peter Fischer-Baumeister , Herr Manfred Kehr , Frau Annette Kemper ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Nicole Hövelmeyer , Frau Dr. Karin Obst ,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Karl-Theodor Becks ,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Frau Rixa Borns ,  
 
von der Kath. Kirche 
 
Herr Thomas Frings ,  
 
von der Ev. Kirche 
 
Herr Dr. Erhard Holze ,  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Dr. Hans-W. Gummersbach , Frau Dr. Andrea Hanke , Herr Winfried Mörchen , Herr Hel-
mut Müller , Frau Aud Riegel-Krause , Frau Christa Sieme , Herr Ludger Watermann ,  
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für die Schriftführung 
 
Herr Winfried Engbert ,  
 
Es fehlten 
 
Frau Carmen Greefrath , Frau Ximena Cecilia Meza Correa-Flock , Herr Reinhard Schulze Lo-
hoff , Herr Frederik Timmer , Frau Karin Ubrig ,  
 
 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Schule und Weiterbildung am 
23.05.2006 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen die 
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen oder -
mitarbeitern erforderlich ist 
 

  
 

2. Eingänge und Eingaben 
 

  
 

3. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  
 

4. Berichte der Verwaltung 
 

V/0307/2006 
V 

5. Arbeitsbericht des Gesundheitsamtes 2005 
 

V/0351/2006 
IV 

6. Ausführung des Haushaltsplanes 2006; Mittelvertei-
lung "Selbstständige Schulen" 
 

V/0352/2006 
IV 

7. Ausführung des Haushaltsplanes 2006; Mittelvertei-
lung "Flexible Haushaltsführung" Schulen/Amt für 
Schule und Weiterbildung 
 

V/0337/2006 
IV 

8. Schulbezirke von Bezirksfachklassen und regierungs-
bezirksübergreifende Bezirksfachklassen des Bil-
dungsganges Berufsschule an Berufskollegs in der 
Stadt Münster für das Schuljahr 2006/2007; 
hier: Anhörungsverfahren gem. § 84 Abs. 3 Schulge-
setz (SchulG) 
 

  
 

9. Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Schulausschus-
ses 
 

  
 

10. Verschiedenes 
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Herr Ratsherr Kehr, Vorsitzender des Ausschusses für Schule und Weiterbildung, eröffnete die 
Sitzung. 
 
Als neues Mitglied des Ausschusses wurde Frau Nicole Hövelmeyer von der FDP verpflichtet. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Kehr wurden keine Änderungswünsche zu den Protokollen der letzten 
Sitzungen geäußert. 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen 
oder -mitarbeitern erforderlich ist 

 
Von den Mitgliedern des Ausschusses wurde zum Tagesordnungspunkt 5 keine Berichterstat-
tung gewünscht. 
 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Eingaben 

 
Herr Kehr teilte mit, dass folgende Schreiben bei ihm eingegangen sind: 
 
1. Schreiben des Schulleiters der Grundschule Berg Fidel zur Abschiebung eines Kindes durch 

das Ausländeramt 
2. Schreiben des Schulleiters des Abendgymnasiums zu den Einsparungen im Medienentwick-

lungsplan 
3. Statement der Dozenten und Dozentinnen der Volkshochschule zur Haushaltskonsolidie-

rung 
4. Schreiben mehrer Eltern zu den geplanten Stundenkürzungen für die Honorarkräfte an den 

„Offenen Ganztagsschulen“ 
 
Es wurde vereinbart, dass Kopien der Schreiben an die Sprecher der Fraktionen übersendet 
werden. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen der Verwaltung 

 
3.1 Fortbildungsprogramm für Erzieherinnen in der OGTS 

Herr Roelle von der schulpsychologischen Beratungsstelle gab einige kurze Hinweise zu 
dem vor der Sitzung an die Ausschussmitglieder verteilten Fortbildungsprogramm für 
Erzieherinnen in der OGTS. 
 
Herr Dr. Gummersbach ergänzte die Ausführungen von Herrn Roelle. Er ging dabei auf 
das für NRW flächendeckend geplante Netzwerk der Weiterbildungsträger ein. 

 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Berichte der Verwaltung 

 
4.1 Ganztagshauptschule 
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Frau Dr. Hanke teilte mit, dass die Droste-Hauptschule Roxel ab dem Schuljahr 
2005/2006 als Ganztagshauptschule geführt werde. Der diesbezügliche Bescheid der 
Bezirksregierung Münster läge vor. Hinsichtlich der Augustin-Wibbelt-Schule Roxel hoffe 
man auf einen ebenfalls positiven Bescheid. 

 
4.2 Konrektorstelle an der Paul-Schneider-Schule 

Frau Dr. Hanke teilte mit, dass die Bezirksregierung Münster mitgeteilt habe, dass die 
Konrektorstelle an der Paul-Schneider-Schule mit einem unterwertig beschäftigten Be-
werber besetzt wird. 

 
4.3 Besuch einer Delegation aus Kristiansand 

Frau Dr. Hanke berichtete von einem Dankschreiben der Delegation aus Kristiansand, 
die im März Münster besucht hat. 

 
4.4 Sachstand Schulentwicklungsplanung Gymnasien 

Frau Dr. Hanke teilte mit, dass die Datenerhebung zwischenzeitlich abgeschlossen sei. 
Im Gegensatz zum Landesdurchschnitt bleiben die Schülerzahlen an den Gymnasien in 
Münster auch in den nächsten Jahren konstant. Erst ab dem Schuljahr 2015/2016 sei 
mit fallenden Schülerzahlen zu rechnen. 
Die Quote der Schulformwechsler von den Gymnasien an Haupt- und Realschulen sei in 
Münster ansteigend. Auch damit liege Münster nicht im Landestrend. Die Datenerhe-
bung habe gezeigt, dass die Schulentwicklungsplanung auf die Grund-, Haupt- und Re-
alschulen ausgeweitet werden muss. Zudem sei geplant, die Jugendhilfe einzubeziehen. 

 
4.5 Kulturstrolche 

Frau Riegel-Krause gab einen kurzen Einblick in das Projekt „Kulturstrolche“. Sie teilte 
mit, welche Ämter und Institutionen an dem Projekt beteiligt sind. 
Zurzeit nehmen vier Schulen an dem Projekt teil. Ziel sei es, alle Schulen an dem Pro-
jekt zu beteiligen. Das jetzt durch Kooperationsvereinbarung zwischen den Schulen und 
der Verwaltung initiierte Projekt sei auf drei Jahre angelegt. 
 
 

 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0307/2006 

Arbeitsbericht des Gesundheitsamtes 2005 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nahm die Vorlage ohne Aussprache zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0351/2006 

Ausführung des Haushaltsplanes 2006; Mittelver-
teilung "Selbstständige Schulen" 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nahm die Vorlage ohne Aussprache zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0352/2006 

Ausführung des Haushaltsplanes 2006; Mittelver-
teilung "Flexible Haushaltsführung" Schulen/Amt 
für Schule und Weiterbildung 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nahm die Vorlage ohne Aussprache zur Kenntnis. 
 
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen stellte zu den Tagesordnungspunkten 6 und 7 folgende 
Anfrage an die Verwaltung: 
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Die Verwaltung wird gebeten, folgende Fragen ausführlich, umfassend und zeitnah zu beant-
worten: 
 
1. Wie hoch sind die Etats der einzelnen Schulen nach dem HH-Beschluss 2006, wie hoch 

waren sie in 2004, 2005 und im HH-Entwurf für 2006 vom November 2005? 
 
2. Wieviel Sekretariatsstunden hat jede Schule nach dem HH-Beschluss 2006, wieviel waren 

es 2004, 2005 und im HH-Entwurf für 2006, wie hoch sind die Schülerzahlen in den selben 
Zeiträumen? 

 
3. Wieviel Hausmeisterstunden hat jede Schule nach dem HH-Beschluss 2006, wieviel waren 

es in 2004, 2005 und im HH-Entwurf für 2006? 
 
4. Wieviel Sozialarbeiterstunden und ErzieherInnenstunden hat jede Schule nach dem HH-

Beschluss 2006, wieviel waren es in 2004, 2005 und im HH-Entwurf für 2006? 
 
5. Wie wirkt sich nach Auskunft der Schulen die Kürzung der Schuletats auf die Schulen aus, 

z.B. welche Projekt oder Maßnahmen etc. sind davon betroffen, wie wirken sich die Kürzun-
gen auf die Öffnungszeiten der Schulsekretariate aus, wie planen die Schulen die Kürzun-
gen aufzufangen? 

 
 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0337/2006 

Schulbezirke von Bezirksfachklassen und regie-
rungsbezirksübergreifende Bezirksfachklassen des 
Bildungsganges Berufsschule an Berufskollegs in 
der Stadt Münster für das Schuljahr 2006/2007; 
hier: Anhörungsverfahren gem. § 84 Abs. 3 Schul-
gesetz (SchulG) 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung fasste ohne Aussprache einstimmig folgenden 
Beschluss: 
 
Sachentscheidung: 
 
 
1. Schulbezirke von Bezirksfachklassen 
 
1.1 Die in der Anlage 1 dargestellten Berufsbezeichnungen aufgrund von Neuordnungen 

innerhalb der Berufsfelder und Modernisierungen bestehender Ausbildungsordnungen 
werden zur Kenntnis genommen.  

 
1.2 Den in der Anlage 2 in der Verordnung zur Bildung von Schulbezirken an Berufskollegs 

für das Schuljahr 2006/2007 dargestellten Veränderungen sowie den inhaltlichen Erläu-
terungen/Hinweisen wird zugestimmt.  

 
2.  Schulbezirke für regierungsbezirksübergreifende Bezirksfachklassen 
 

Den in der Anlage 3 dargestellten Veränderungen in den Schulbezirken der regierungs-
bezirksübergreifenden Schulbezirke für Bezirksfachklassen sowie den inhaltlichen Erläu-
terungen/Hinweisen wird zugestimmt.  

 
Kosten/Folgekosten 
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3. Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nimmt zur Kenntnis, dass 
 

- keine Investitionskosten erforderlich sind 
- aber als Folgekosten Schülerfahrkosten entstehen können,  

 
• deren Höhe noch nicht beziffert werden kann,  
• die aber aus laufenden Haushaltsmitteln gedeckt werden können. 

 
 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Schulaus-
schusses 

 
Herr Dr. Jung (SPD) bat um einen mündlichen Bericht über die Einrichtung der Stellen von 
Schulverwaltungsassistenzen an verschiedenen Schulformen (besonders Gymnasien, Berufs-
kollegs) in einer der nächsten Sitzungen. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
-------- 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:35 Uhr 
 
 
 
 
Manfred Kehr Winfried Engbert 
Vorsitz Schriftführung 
  
 
 
 
 


	2.  Schulbezirke für regierungsbezirksübergreifende Bezirksfachklassen

